
„Ich liebe lesen“, sagt die zehn-
jährige Thanh-Thanh Dinh. Um
auch die weniger Lesebegeister-
ten zu überzeugen, organi-
sierte der Serviceclub Round Ta-
ble gestern wieder das Kinder-
lesefest im Globe Theater.

JULIA GÜNTER

Schwäbisch Hall. Zwei Jungs haben
sich in den Schatten auf eine
Treppe im Innern des Globe Thea-
ters verkrochen und lauschen den
vier Geschichten, jede aus einem an-
deren Kinderbuch vorgetragen von
Schauspielern der Haller Freilicht-
spiele. Zu jeder der Geschichten sol-
len die etwa 500 Viertklässler, die
aus dem ganzen Landkreis nach
Hall gekommen sind, einige Fragen
beantworten. Wie heißt die Vampirs-
familie, wie lautet der Name des Mu-
seumswärters und als zusätzliche
Frage: Wie heißt das Maskottchen
des Lesefestes? „Schweinehund“,
schreiben die Kinder sofort hinein,
als sie die Zettel ausgeteilt bekom-
men.

Günter, der Schweinehund, ist
sehr beliebt bei den Jungen und
Mädchen. Raphael Kellner von der
Grundschule Rosengarten findet
ihn sogar das beste an der Veranstal-
tung: „Günter ist cool!“

Als Dr. Stefan Frädrich während
seines einstündigen Motivationsvor-
trages den Günter in Plüschtier-
form in die Menge wirft, ist die Auf-
regung groß. Die Kinder reißen sich
geradezu um den begehrten Schwei-

nehund. Helfen, den Schweine-
hund zu besiegen, will Frädrich, der
in Michelbach/Bilz aufgewachsen
und mittlerweile zur Fernsehgröße
aufgestiegen ist. Mit verschiedenen
Spielen motiviert er die Schüler der
vierten Klasse zum Lesen. Die Kin-
der sind begeistert von den Denk-
stützen und Gedächtnisspielen. Die
Zuschauer, also Kinder, Betreuer
und Lehrer sowie die Organisato-
ren, sind sich nach Frädrichs Auf-
tritt einig: Der hat es drauf.

Dass der bekannte Motivationsex-
perte auch beim zweiten Kinderlese-

fest wieder mit dabei ist – und das
umsonst – findet Markus Schäffler
von dem Haller Serviceclub Round
Table 101 aller Ehren wert. „Ohne
ihn hätten wir das nicht machen
können, er ist die Hauptperson“,
sagt der Organisator, der mit Frä-
drich auch befreundet ist. Frädrichs
Kollege Timo Wuerz hat es nicht,
wie angekündigt, zum Lesefest ge-
schafft. Wegen seinem ersten Film-
projekt musste er absagen.

Trotzdem zeigen sich alle begeis-
tert: „Die Organisation des Lesefes-
tes war super“, sagt Lehrerin Evelyn

Keitel von der Grundschule Rosen-
garten. Außer des tollen Program-
mes hielten Round Table und die
Stadtbibliothek für die Kinder auch
noch je ein neongrünes T-Shirt,
eine Brezel und einen Kakao bereit,
so dass die nun Lesebegeisterten
rundum versorgt waren.

Ob Schäffler auch im nächsten
Jahr wieder ein Lesefest organisiert,
weiß er noch nicht. Dass aber der
ein oder andere Viertklässler ges-
tern Nachmittag noch ein Buch in
die Hand genommen hat – davon
kann ausgegangen werden.

Waldemar Kurr aus Main-
hardt ist der neue Vorsit-
zende des Kreisfeuerwehr-
verbandes. Werner Vogel
und Jürgen Mors erhielten
das deutsche Feuerwehr-Eh-
renkreuz in Gold.

Crailsheim. 30 Gemeinden und
Städte zählt der Landkreis Schwä-
bisch Hall. Aus diesen sind 75
stimmberechtigte Vertreter zur
Mitgliederversammlung des Kreis-
feuerwehrverbands nach Ingers-
heim gekommen, um den Nachfol-
ger des Kreisfeuerwehrverbands-
vorsitzenden Werner Groß zu
wählen. Mit 71 Stimmen wurde
Waldemar Kurr, bisheriger Stellver-
treter, ins Amt gehoben. Er ist 54
Jahre alt und bei der Branddirek-
tion in Stuttgart in der Abteilung
Technik beschäftigt.
Als Kurrs Stellvertreter fungiert
künftig Alfred Fetzer, Komman-
dant der Feuerwehr Rot am See.
Werner Groß und Dr. Frank Knöd-
ler, Präsident des Landesfeuer-
wehrverbandes Baden-Württem-
berg, hefteten zur Überraschung
aller den Kreisbrandmeistern Wer-
ner Vogel und Jürgen Mors das
deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz
in Gold, „das Bundesverdienst-
kreuz für Feuerwehrleute“ (O-Ton
Knödler), ans Revers. jom

Stefan Frädrich (Mitte) unterschreibt nach seinem Auftritt beim Kinderlesefest im Haller Globe Theater auf den neongrünen
T-Shirts der begeisterten Viertklässler. Weitere Bilder auf www.hallertagblatt.de.  Foto: pv

Der neue Kreisfeuerwehrverbands-
vorsitzende Waldemar Kurr (links)
und sein Vize Alfred Fetzer.

Schwäbisch Hall. Unzählige Leser
haben beim Gewinnspiel der Thea-
terzeitung der Freilichtspiele Hall
mitgemacht. Aus den Antworten von
fünf Fragen mussten Buchstaben
kombiniert werden. Zusammen erga-
ben sie das Lösungswort „Globe“.
Denn das Theaterrund auf dem Un-
terwöhrd wird heuer zehn Jahre alt.
Unter den richtigen Einsendungen
des Theaterzeitungs-Rätsels hat die
Schauspielerin Barbara Ehwald als
Glücksfee kürzlich die Gewinner ge-
zogen: Den ersten Preis, Tickets für
eine Vorstellung auf der Treppe, ge-
wann Monika Assem aus Karlsruhe.
Eine Vorstellung im Globe besucht
Birthe Holzer aus Stuttgart, und Mar-
tin Löffelad aus Bibersfeld gewinnt

als dritten Preis eine Familienkarte
für „Die Bremer Stadtmusikanten“.
Als weitere Preise erhalten folgende
Einsender jeweils eine Flasche Fest-
spiel-Wein: Christel Götze, Silvia
Blum (beide Schwäbisch Hall), Edel-
traud Schüle (Gaildorf), Dominik
Kirchmann (Untermünkheim), Elke
Wecker (Kupferzell), Barbara Sen-
gers (Westheim) und Christa Kröner
(Jungholzhausen).

Der Globe-Geburtstag wird übri-
gens am Sonntag, 4. Juli, mit einem
großen Theaterfest gefeiert wird. Da-
bei wird zum ersten Mal ein mit 7500
Euro dotierter Theaterpreis verge-
ben, denn die Festspiele hatten zum
Autorenwettbewerb „Schreiben wie
Shakespeare“ eingeladen.  blo

Ilshofen Michele Sardella zum
78. Geburtstag; Jose de Luelmo
zum 73. Geburtstag; Marie Kinzel
zum 81. Geburtstag; Otto
Schumm zum 70. Geburtstag
(beide in Ruppertshofen); There-
sia Pöschl in Eckartshausen zum
72. Geburtstag.

Michelfeld Helene Illig in Büchel-
berg zum 76. Geburtstag.

Rosengarten Gudrun Mack in Rie-
den zum 70. Geburtstag.

Hohe Ehrung für
Vogel und Mors

Hölzernes Theater als Lösung
Schauspielerin zieht Rätsel-Gewinner der Theaterzeitung

Als Eliza Doolittle steht Barbara Ehwald (links) bald in „My Fair Lady“ (Premiere am
23. Juli) auf Haller Theaterstufen. Nun zieht sie als Glücksfee die Gewinner des
Theaterzeitungs-Rätsels. Intendant Christoph Biermeier, Alexander Schmid vom
künstlerischen Betriebsbüro, und das My-Fair-Lady-Ensemble assistieren.Foto: blo

gratulationen

Das Globe erstrahlt in Neongrün
500 Kinder kommen zum Lesefest von Round Table und Stadtbibliothek Hall

Anica Balta eröffnet am
Donnerstag, 1. Juli, ein
Kundendienstbüro der
HUK-Coburg in der Schul-
gasse 6 in Schwäbisch
Hall.

Schwäbisch Hall. Am 1. Juli
schlägt Anica Balta ein neues
Kapitel in ihrer beruflichen
Laufbahn auf. Die Vertrauens-
frau der HUK-Coburg macht
ihren Nebenberuf zum Haupt-
beruf und eröffnet in der
Schulstraße 6 ein Kunden-
dienstbüro. Es befindet sich
im ersten Stock über Photo
Porst und ist Montag und
Dienstag von 8 bis 13 Uhr,
Mittwoch und Freitag von 14
bis 17 Uhr sowie Donnerstag

von 14 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Entscheidung hat sich die
sympathische 49-Jährige gut
überlegt. Die Mutter von drei
erwachsenen Töchtern lebt
mit ihrem Mann seit rund 24
Jahren in Schwäbisch Hall
und hält engen Kontakt zu
Land und Leuten.

Sie selbst stammt aus Kroa-
tien, wo sie Jura studiert
hatte, ehe sie nach Deutsch-
land zog. Mit ihren Sprach-
kenntnissen und ihrem Fach-
wissen war sie hierzulande
als Übersetzerin und Erbener-
mittlerin und als Beraterin in
sozialen Einrichtungen wie
zum Beispiel der AWO tätig.
Außerdem unterrichtete sie
in der Stadt lange Jahre das
Fach „Deutsch als Fremdspra-

che“. Jetzt betreut Anica Balta
Kunden der HUK-Coburg in
ihren privaten Versicherungs-
und Bausparangelegenheiten
– von der Autoversicherung,
über Lebens-, Renten- und
Krankenversicherungen bis
hin zum Bausparen und zur
Baufinanzierung. Mit dem
Kundendienstbüro wolle sie
ihren Service allen zugänglich
machen, die an den preiswer-
ten Angeboten interessiert
sind, berichtet Anica Balta
und verspricht eine einge-
hende Beratung.

Info
Terminvereinbarung unter Tele-
fon: 0791/9 78 14 32, Fax: 0791/
9 78 14 80, E-Mail:
anica.balta@hukvm.de).

Gut und günstig versichert
HUK-Coburg Versicherungsgruppe im Herzen der Stadt
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Jetzt auch in Schwäbisch Hall

Beratung in Versicherungs-

und Bausparfragen

Informationen über die günstigen Versicherungs- und

Bausparangebote der HUK-COBURG erhalten Sie ab sofort

auch in Ihrem neuen Kundendienstbüro.

Darüber hinaus stehen Ihnen unsere weiteren Vertrauens-

leute auch künftig zur Verfügung. Die Anschriften finden Sie

in Ihrem örtlichen Telefonbuch unter »HUK-COBURG«.

KUNDENDIENSTBÜRO

Anica Balta

Telefon 0791 9781432
Telefax 0791 9781480
anica.balta@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/anica.balta
Schulgasse 6
74523 Schwäbisch Hall 

Öffnungszeiten: 
Mo., Di. 8.00–13.00 Uhr 
Mi., Fr. 14.00–17.00 Uhr
Do. 14.00–18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
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